
Bonn „Haus der Geschichte“ der Bundesrepublik Deutschland. -09/2015

Nicht nur Berlin ist eine Reise wert, sondern auch die ehemalige Bundeshauptstadt Bonn. Die 
eintägige Exkursion der Ü60-Gruppe führte 18 Personen nach Bonn zum  Haus der Geschichte.

Das Museum zeigt in seiner Dauerausstellung die deutsche Geschichte von 1945 bis zur Gegen-
wart. Auf 4.000 qm veranschaulichen mehr als 7.000 Ausstellungsstücke und 150 Medienstationen
deutsche Zeitgeschichte im internationalen Kontext. Lebendige Inszenierungen und Zeitzeugen- 
interviews begleiten den Besucher durch die Ausstellung. Hier konnte jeder Exkursionsteilnehmer 
sich in aller Ruhe die Ausstellung ansehen. 
Die Idee zum Haus der Geschichte hatte der damalige Bundeskanzler und  Historiker Helmut Kohl,
er forderte direkt nach seinem Amtsantritt in seiner Regierungserklärung vom 13.Okt. 1982 den 
Aufbau einer Sammlung zur Geschichte der Bundesrepublik Deutschland und der deutschen 
Teilung seit 1945. Das Museum wurde dann am 14. Juni 1994  eröffnet. 

 Haus der Geschichte                                                           Exkursionsteilnehmer
                         
Nach gut 2 1/2 Stunden Besichtigung fuhren die Teilnehmer mit der U-Bahn nach Bonn und 
kehrten dort in einem Brauhaus ein. Nach einem kleinen Stadtbummel durch Bonn wurde die 
Heimreise angetreten. Mit vielen Eindrücken, kehrten die Exkursionsteilnehmer gegen Abend 
wieder nach Eschweiler zurück. 
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